


Ostfeld
und Westfeld

und Mainz
• Ostfeld und Westfeld

bringen Kühlung und 
dienen als Kältepuffer für 
die angrenzenden 
Ortsteile.

• Insgesamt mehr als 300 
Hektar landwirtschaftliche 
Flächen binden enorme 
CO2-Mengen.

• Unversiegelter Boden 
dient als Versickerungs-
fläche bei Starkregen und 
füllt so unsere 
Grundwasserspeicher.

• Biotope und Artenvielfalt 
halten die Natur im 
Gleichgewicht.

Das Westfeld

ist ein Gebiet zwischen Dotzheim und Schier-
stein mit höchster Bedeutung für unser Stadt-
klima. Es ist ein Kalt- und Frischluftentstehungs-
gebiet. Die Ackerböden sind ein natürlicher 
Speicher von vielen Tonnen CO2 je Hektar. 

Die dicht besiedelten Wohngebiete rund um das 
Westfeld gehören heute schon zu den am 
stärksten erhitzten in Wiesbaden. Ohne die 
Kühlung durch das Westfeld wird sich diese 
Situation weiter verschärfen.

Die ansässigen Landwirte tragen zur regionalen 
Versorgung mit Gemüse bei. Die Böden gelten 
als besonders hochwertig.

Die Stadt nennt das Areal „Perspektivfläche 
West“ und sieht hier die Möglichkeit, auf  ca. 30 
Hektar bestem Ackerboden Landespolizei-
behörden anzusiedeln. 

Hierdurch würde auch die Existenz der 
Landwirte aufs Spiel gesetzt und ein Beitrag zu 
Wiesbadens Nahversorgung zerstört. 

Das Ostfeld

besteht überwiegend aus Äckern, fünf  Biotopen 
mit vielen seltenen Pflanzen und Tieren und der 
Siedlung Fort Biehler. Es ist das größte noch 
nicht bebaute Kaltluftentstehungsgebiet Wiesba-
dens und damit quasi die Klimaanlage für Men-
schen in Erbenheim, AKK, Biebrich und sogar für 
die Mainzer Innenstadt.

Am Hang des Ostfelds versickern riesige Mengen 
Wasser, was vor Schäden durch Starkregen 
schützt und der Grundwasserbildung gut tut.

All das will die Stadt für „bezahlbaren Wohnraum“ 
opfern. Doch allein die Erschließung des Gebietes 
wird riesige Mengen Geld verschlingen, was sich 
natürlich auf  die Preise der Wohnungen auswir-
ken muss. Hinzu kommen rund 500.000 Tonnen 
CO2, die bei der Bebauung anfallen und kompen-
siert werden müssen.

Vom Traum der bezahlbaren Wohnungen wird im 
wahrsten Sinne des Wortes nichts als „Heiße 
Luft“ bleiben, die die Bewohner Wiesbadens 
ertragen müssen.
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